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nur nach der 3. Strophe

zum 3. Refrain
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1. Hallo, ich bin Rita Ringelnatter und muss euch was erzählen. Es ist gar nicht so einfach, eine Schlange 

    zu sein, dabei bin ich doch ein ganz harmloses Geschöpf, also hört m eine 

2.                                    Fürchterlich, . ..                                 entsetzlich. ...

3.               Das dumme Ding, warum schreit es denn so, tz tz tz ...

Und darum bin ich ganz unglücklich, wenn alle immer so laut schreien,  wenn sie mich entdecken. Ich bekomm 

dann so 'nen Schrecken, aber alle kreischen immer "Iiiih!"  Könnt i hr denn nicht einmal vielleicht sooo?
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